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Ich habe in meinem Ref einen guten Spruch mitbekommen. Ein Schulleiter an der
Ausbildungsschule gab den Jungreferendaren mit: "Ein galoppierendes Pferd fängt man nur
schlecht wieder ein." Er meinte damit, dass man gerade am Anfang eher verbindlich und klar
im Ton sein sollte. Wenn man dann in der Klasse sieht, dass es läuft, könne man immer noch
lockerer werden. Meine Erfahrung nach fast 20 Jahren gibt dem guten Mann Recht. Am Anfang
nicht zu "nett" sein. Das sind doch annähernd erwachsene Schüler, die wollen ernst genommen
werden. Eine Verbindung zwischen kurzem Kennenlernen und Unterricht z.B. über die Initialen
halte ich für eine gute Idee.
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